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1 Veranlassung 

Die Gemeinde Bippen beabsichtigt weitere Wohnbauflächen zu erschließen. 

 

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 34 „Bippen Nord-West II“ werden die planungs-

rechtlichen Voraussetzungen geschaffen. 

 

Für die Erschließung des Gebietes ist eine wasserwirtschaftliche Vorplanung aufzustellen. Da-

bei ist zu prüfen und aufzuzeigen, in welcher Form das anfallende Oberflächenwasser im Bau-

gebiet schadlos abgeleitet oder versickert und das anfallende Schmutzwasser entsorgt wer-

den kann. 

 

2 Verwendete Unterlagen 

Die wasserwirtschaftliche Vorplanung ist aufgestellt unter Berücksichtigung folgender Unterla-

gen: 

 

[1] Planunterlagen des Bebauungsplanes Nr. 34 „Bippen Nord-West II“ vom 08.11.2021, 

Ingenieurplanung GmbH & Co. KG, Wallenhorst. 

[2] Bauentwurf und Wasserrechtsantrag zum B-Plan Nr. 31 „Bippen Nord-West I“ vom 

10.07.2018, ibt Ingenieurbüro Hans Tovar & Partner, Osnabrück 

[3] Bodenuntersuchung im Plangebiet vom 08.07.2005, Büro für Umweltgeologie Dipl. Geol. 

Thomas Siepelmeyer, Greven. 

[4] Bestandsunterlagen der Ver- und Entsorgungsunternehmen soweit vorhanden. 

 

3 Bestehende Verhältnisse 

3.1 Lage 

Die geplante Wohngebietserweiterung mit einer Größe von rd. 2,4 ha liegt im nordwestlichen 

Bereich der bebauten Ortslage der Gemeinde Bippen. 

 

Das Plangebiet wird eingegrenzt durch die vorhandene Wohnbebauung im Südosten, eine 

Waldfläche im Südwesten und landwirtschaftliche Flächen im Norden, Westen und Osten. 

 

Die künftigen Bauflächen werden zurzeit landwirtschaftlich genutzt. 

 

Das Gelände weist Höhenunterschiede von rd. 2,6 m auf, mit 66,2 mNHN im nordöstlichen 

und 63,6 mNHN im südwestlichen Teil des Plangebietes. Insgesamt orientiert sich das Gelän-

degefälle in südwestliche Richtung. 

 

3.2 Boden und Grundwasser 

Im Bereich des Plangebietes wurden zur Abschätzung der Versickerungsfähigkeit des Bodens 

im Juni 2005 dreizehn Rammkernsondierungen bis ca. 4 m unter Gelände niedergebracht. 

Die Bodenverhältnisse sind im Untersuchungsgebiet nicht einheitlich. Im Bereich der Bohrstel-

len 1 bis 8 sind schlecht durchlässige bis undurchlässige Bodenschichten vorherrschend. Teil-

weise steht hier das Grundwasser nach ergiebigen Regenfällen bis unter Geländeoberkante. 
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Bei den Bohrungen 9 bis 13 steht dagegen unter der sandigen Oberbodenschicht ein grob-

sandiger Mittelsand in einer Mächtigkeit bis zur Sondierendteufe an. Der Grundwasserspiegel 

wurde hier zwischen 1,7 m bis 2,5 m unter Gelände angetroffen. 

 

Der Wasserdurchlässigkeitsbeiwert der vorherrschenden Sande wurde anhand von Versicke-

rungsversuchen nach USBR mit einem Durchlässigkeitsbeiwert kf = 5 * 10-4 m/s angegeben. 

Die Versickerungsergebnisse bei den Bohrungen 1 bis 8 reichten von schlecht durchlässig bis 

undurchlässig. 

 

Die Bohrstellen sind im Lageplan eingetragen und das Baugrundgutachten ist im Anhang bei-

gefügt. 

 

3.3 Vorhandene Oberflächenentwässerung 

Die derzeitige Oberflächenentwässerung erfolgt oberflächig entsprechend dem natürlichen 

Geländegefälle in südwestliche Richtung. 

An die südliche Plangebietsgrenze schließt die vorhandene Wohnbebauung des Bebauungs-

planes Nr. 31 „Bippen Nord-West I“ an. Das Oberflächenwasser des Wohngebietes wird in 

Regenwasserkanälen gesammelt und einem Regenrückhaltebecken nördlich der Straße Mid-

delung zugeführt. Das Regenrückhaltebecken wurde im Rahmen der Erschließungsmaßnah-

men des Wohngebietes bereits so groß hergestellt, dass neben der Fläche des Bebauungs-

planes Nr. 31 auch die neue Plangebietsfläche und eine künftige Wohngebietserweiterung 

retendiert werden können. Das Stauvolumen von rd. 4.280 m³ wurde für eine Überstauhäufig-

keit von n= 0,1 (10-jährlich) erstellt. 

Für die Herstellung des Regenrückhaltebeckens als Nassbecken sowie die entsprechenden 

Einleitungserlaubnisse wurde am 07.09.2018 eine wasserbehördliche Erlaubnis und Geneh-

migung (AZ: 7.67.30.15.07.103.7750 ri) erteilt. 

 

3.4 Vorhandene Ver- und Entsorgungsleitungen 

In der Straße Am Waldwinkel ist ein Schmutzwasserkanal DN 200 mit ausreichender Tiefen-

lage vorhanden, um im Freigefälle den geplanten Schmutzwasserkanal anzuschließen. Der 

Schmutzwasserkanal ist entsprechend dem vorhandenen Geländegefälle in südwestliche 

Richtung ausgerichtet. 

 

Für die weitere Planung und die anschließende Bauausführung ist die genaue Lage und Voll-

ständigkeit der Leitungsangaben bei den Versorgungsunternehmen zu erfragen und ggf. durch 

Querschlag festzustellen. 

 

3.5 Vorhandene Schutzzonen 

Das Plangebiet befindet sich außerhalb von Trinkwasserschutzzonen und gesetzlich ausge-

wiesenen Überschwemmungsgebieten. 
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4 Geplante Maßnahmen 

4.1 Oberflächenentwässerung 

Im Rahmen der wasserwirtschaftlichen Erschließung ist die Zielvorgabe der Erhalt des lokalen 

Wasserhaushaltes und damit verbunden den möglichst weitgehenden Erhalt der Flächen-

durchlässigkeit (Verdunstung, Versickerung, Grundwasserneubildung) sowie die Stärkung der 

städtischen Vegetation (Verdunstung) als Bestandteile der Infrastruktur. Damit kann der ober-

flächige Abfluss gegenüber abwasserbetonten Entwässerungskonzepten reduziert und an den 

unbebauten Zustand angenähert werden. 

 

Ist ein planmäßiger Erhalt der Flächendurchlässigkeit (Verdunstung, Versickerung, Grundwas-

serneubildung) nicht möglich (Bodenverhältnisse, Grundwasserstand), wird im Rahmen der 

Erschließung eine Sammlung und Ableitung der Oberflächenabflüsse vorgesehen. Dezentrale 

Maßnahmen durch Flächendurchlässigkeit (Abflussvermeidung, Abflussverzögerung durch 

Verdunstung, Versickerung, Grundwasserneubildung etc.) sollten soweit möglich dennoch ge-

nutzt werden.  

 

Unter Beachtung der DWA-A 102-2 wird auf Grundlage der Belastungskategorie für Nieder-

schlagswasser von bebauten und befestigten Flächen nach Flächentyp und Flächennutzung 

(Anhang A, Tabelle A.1) für dieses Plangebiet und seiner angeschlossenen Flächen keine 

gesonderte Regenwasserbehandlung notwendig (Einstufung der Flächenarten in Kategorie I 

(D, VW1, V1), gemäß Tabelle A.1).  

 

Aufgrund des angetroffenen uneinheitlichen Bodens und der Grundwasserstände ist eine plan-

mäßige zentrale bzw. dezentrale Versickerung der anfallenden Oberflächenabflüsse nicht 

möglich. Grundsätzlich ist im Rahmen der Erschließung eine Sammlung und Ableitung der 

Oberflächenabflüsse über Regenwasserkanalisationen mit Ableitung zu dem vorhandenen 

zentralen Regenrückhaltebecken (RRB) vorgesehen. Das Regenrückhaltebecken wurde be-

reits so groß ausgelegt, dass die Oberflächenabflüsse der vorhandenen und künftigen Wohn-

bebauungen retendiert und auf den natürlichen Abfluss gedrosselt der Vorflut zugeleitet wer-

den. 

 

Die Linienführung der rd. 285 m langen Regenwasserkanäle wird bestimmt durch die geplan-

ten Straßentrassen und das Geländegefälle. Der geplante Regenwasserkanal wird an den 

vorhandenen Regenwasserkanal in der Straße Am Waldwinkel angeschlossen. 

 

4.2 Schadenspotentialanalyse 

Die vorhandene Vorflut des Regenrückhaltebeckens in Form eines verrohrten Gewässers in 

der Straße Zum Hohen Esch, der Hauptstraße und im Pastors Kamp hat keine ausreichende 

hydraulische Vollfüllungsleistung, um den berechneten Notüberlauf von 1.044 l/s abzuführen. 

Daher wurde das RRB auf ein 10-jährliches Regenereignis ausgelegt. 

Mit dem gewählten Freibord steht ein Rückhaltevolumen für ein 50-jährliches Regenereignis 

zur Verfügung. Durch diese Maßnahme wird dem Hochwasserschutz in der Ortslage unterhalb 

Rechnung getragen. 
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4.3 Schmutzwasserentsorgung 

Die im Wohngebiet anfallenden Schmutzwasserabflüsse werden über rd. 280 m Rohrleitung 

zum vorhandenen Schmutzwasserkanal in der Straße Am Waldwinkel abgeleitet. 

 

Die geringen Schmutzwassermengen können noch mit aufgenommen werden. 

 

Die Linienführung der Schmutzwasserkanäle wird bestimmt durch die geplanten Straßentras-

sen, die Lage der vorhandenen Schmutzwasserkanalisation sowie das Geländegefälle. 

 

5 Baukosten 

Die Baukosten werden wie folgt geschätzt: 

 

1 psch. Baustelleneinrichtung  € 16.000,00 € 

285 m Regenwasserkanalisation, B DN 300 bis DN 600 480 €/m 136.800,00 € 

24 St. Hausanschlüsse Regenwasserkanal 1.800 €/St. 43.200,00 € 

280 m Schmutzwasserkanalisation, PP DN 200 360 €/m 100.800,00 € 

24 St. Hausanschlüsse Schmutzwasserkanal 1.800 €/St. 43.200,00 € 

     

  insgesamt  340.000,00 € 

  Mehrwertsteuer 19% 64.600,00 € 

  Gesamtkosten, brutto  404.600,00 € 

     

 GESAMTKOSTEN rd.  405.000,00 € 

 

 

6 Wasserrechtliche Verhältnisse 

Die Erschließung des Bebauungsplanes Nr. 34 „Bippen Nord-West II“ führt zu zusätzlichen 

Versiegelungsflächen mit erhöhten Oberflächenabflüssen, die retendiert werden müssen. 

Für die Herstellung des Regenrückhaltebeckens als Nassbecken sowie die entsprechenden 

Einleitungen in ein Gewässer wurde am 07.09.2018 eine wasserbehördliche Erlaubnis und 

Genehmigung (AZ: 7.67.30.15.07.103.7750 ri) erteilt. 

 

 

7 Zusammenfassung 

Mit der vorliegenden Vorplanung wird die Gesamtkonzeption für die Erschließung des Bebau-

ungsplanes Nr. 34 „Bippen Nord-West II“ im Bezug auf die Oberflächenentwässerung und 

Schmutzwasserentsorgung aufgezeigt. 

 

Das im Plangebiet anfallende Oberflächenwasser wird in einer Regenwasserkanalisation ge-

sammelt, zum südwestlich vorhandenen Regenwasserkanal und anschließend in das vorhan-

dene Regenrückhaltebecken abgeleitet. Die auf den natürlichen Abfluss gedrosselte Wasser-

menge wird in den vorhandenen Wegeseitengraben, Gewässer A, der Straße Zum Hohen 

Esch eingeleitet. 
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Die Schmutzwasserentsorgung im Plangebiet erfolgt über Freispiegelleitungen mit Ableitung 

in südliche Richtung zum vorhandenen Schmutzwasserkanal in der Straße Am Waldwinkel. 

 

 

Weitergehende Details sind im Rahmen einer Entwurfsplanung sowie einer Ausführungspla-

nung aufzuzeigen. 

 

 

 

 

 

Wallenhorst, 2022-09-16 

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co. KG 

 

 

 

i. V. Thomas Jürging 
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700 B - 44,50 m - 2,4 ‰
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